
Ein bitterer Sweep 

Das war wirklich bitter heute Abend! 23 Sekunden fehlten zum Achtungserfolg. Und den hätten sich 
die Cracks vom EC Bad Nauheim wahrlich verdient gehabt. Das Spiel war wieder eine Steigerung und 
auch der Erfolg schien sich einzustellen. Doch am Ende waren sie alle so platt, dass es nicht mehr 
zum Erfolgserlebnis reichte. 

Eine so tolle Saison endet damit mit einer herben Enttäuschung – zumindest fühlt es sich jetzt, 
direkt nach dem Spiel, so an. Auch wenn die Fans in der Kurve den Fehlschlag mit trotzigen „Wir sind 
stolz auf unser Team“ übertünchen wollten, was die meisten Besucher in diesem Augenblick fühlten, 
war Leere und Trauer über die verpasste Chance. 

Diese war heute wirklich greifbar nahe. Aber wer nach diesem Spiel nicht zugibt, dass die 
Mannschaft absolut platt war, der gibt es wohl aus Prinzip nicht zu. Minuten lang fand man gegen 
Ende kein Mittel mehr sich mit herausgespielten Zügen aus dem eigenen Drittel zu befreien. Und 
dennoch war die Chance zum entscheidenden 5:3 mehrfach vorhanden.  

Ach, es ist einfach schade! Somit sind wir die einzige Mannschaft die in diesen PO gesweept wurde 
und unter dem Strich haben wir die erfolglosesten Playoffs unserer DEL2-Geschichte gespielt. Damit 
hatten wohl die allerwenigsten vor Beginn des Viertelfinales gerechnet. 

Es fällt mir schwer, mich in diesem Augenblick auf die tolle Saison zu berufen, die es de facto ja war. 
Ich hätte zu gern wenigstens einen einzigen Erfolg der Teufel über die Stars gesehen. Naja, neue 
Saison, neues Glück…  

Gut, dass die Chronik bereits vor dem Spiel so gut wie fertig war, sonst hätte ich sie weniger 
schwungvoll schreiben können. So aber hoffe ich, sie baut euch wieder auf… Geht auf 
„Buchergänzungen“ unter „Unser Buch“,  ladet euch den neuen Text runter und schwelgt in positiven 
Erinnerungen. Damit erst mal einen schönen Sommer… 
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